
zur La lbacher Z e i t u n g .
H^ 26. T i n st a 2 d ^ n 25. M i i r z 18^l5.

Ouvernial - Verlautbarungen.
3. t ^ i . (2) Nr . " " / . , .

S u r r e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m b .
— Berichtigung eines Druckfehlers in der Gu°
dernial-Currenoe vom 16. December »614,
Zahl 2 g l ( N , die Benützung fremder Reise,
passe betreffend. — I n der Aufschrift der hier-
amtlichen Currende vom 16 December 184-1,
Zahl 2 8 M l , heißt es irriger Weise: „ D i e
Benützung eines für eine a n o e r e P r o v i n z
ausgestellten Reisepasses ls. lst als schwere Po»
lizel U».b,icretung gcgln die öffentlich»'» An-
stalten zu betrachten," wahrend es heißen sollte:
„D ie Benützung eines f ü r e i ne a n d e r e
P e r s o n ausgestellten Reisepasses ic. :c. —
Die Berichtigung dieses Druckfehlers wird hie»
mic öffentlich veranlaßt. — Laibach am 26.
Hornung IY15.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes-Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s v e r g N a i t e „ a u
und P r l m ö r , k. k. Vlce^ Präsident,

I o h . Nep, F,tih v. S c h l o i ß n i g g ,
k. t. Gubcrnialrath.

3. 445. (2) Nr?^4498.
s u r r e n d e

deS k. k. i l l y r i scheu G u d e r n i u m S .
— Bestimmung der Titulatur „ D u r c h l a u c h t "
für die ChefS einiger Linien der fürstlichen Fa.
milien SchönVurgund H a l m . — M i t Bezug
auf das Vubernial-Circulate vom »3, October
1825, Zahl »6792, rückslchtlich der mediasnten
fürstlichen Häuser, deren Chefs die Benen-
nung „ D u r c h l a u c h t - gcdührt, wird in
Gemäßheit des hohen Hoskanzlel - DecreteS
vom l. Februar 1845, Zahl i,z, . zur
allgemein,» Kenntniß und Darnachachtung be.
kannt gemacht, daß den Chefs der zwei Llnlen
der fürstlichen Familie Schönburg, Schone
b ü r g . W a l d e n d u r g , und Schö n b u r g -
Hartenste in und der fünf Linien der fürst-

lichen Familie Sa lm, nämlich : 3 a lm . S a l m ,
S a l m ° K y r b u r g . S a l m - H or st m a r,
S a l m ' N e i f f e r sch e i o - K r a u t h e i m und
S a l m - R e i f f e r s c h e i d < K r a u t h e i m -
R a i z , die Titulatur „ D u r c h l a u c h t "gedührs.
— Laibach am 2' l . Februar ! 8 i 5 .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes-Gouverneur.

tzarl Graf zu W e l s p c r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Vice - Präsident.
I o h . Nep Freiherr v. S c h l o i ß n i g g ,

k. k. Gubernialrath.

K tav t unv lanvrechtllche Ver lau lbarungcn.
Z. «51. (2) Nr. 2U93.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt 'und 3andrechte in Klain

wird bekannt gemacht: Es fey von diesem Gerichte
auf Ansuchen der Cheleute Johann und Anna Pick»
hatdt, als Heinrich Quenzler'sche t^esswnare, gegen
Andreas Luckmann, in die öffentliche Versteigerung:
«) des dem Ereculen gehörigen, in der Polana - Vor«"
stadl »ub (öonscr. Nr. L gelegenen Hauses sammt
Angchör, und b) der dem hiesigen Stadtmagistrate
5ul> Rect. Nr. 3 l ^ und :^l^5 dienstbaren zwei
SchnciderKärten; dann e) der, der Psalz Laibach »lld
^cct. Nr. 190 dienstbaren, in der S t . Peters-Vor»
stadt zul) (donscr. Nr. 35 gelegenen Kciufrechtshube
sammt Zugehör, wrlche Nealicätc». und zwar die,"K
» und l) auf 2!̂ 47 si. 55 k>., und jene «u!i c auf
1679 sl. 15 kr. gcrichllich gcschälit gulden, gewillt»
act, und hiezu drci Termine, und zwar auf den
19. M a i , 30- J u n i und 28 J u l i 1 8 4 5 , ie.
oci.''m l̂ um 10 Uhr Vormittags vor diesem k. k.
Ktadl . und Landrechte mit dem Beisätze bestimmt
lvorden, daß, wenn diese Realitäten weder bci der
ersten noch zweiten Fcilbietungstagsatzung um den
Echäljungsbctrag od^r darüber an Mann gebracht
werdcn kömnen, sclbe bci der dritten auch untcr
dem Schätzungswelthe hintangegebcn werden wür.
den. Wo übrigens den Kauflustigen frei steht, die
dießfäUigen Licitationsbedingmsse, wie auch die Echä.
tzung in der dießlandrcchcli'chen Registratur zu den
gewöhnlichen Amlsstlmdcn, oder bei dem Vertreter
der Ercclttionsführer, Dr. Wurzbach, einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen.

Laibach den 4. März 1845.



! ^ Aus-
^ »̂ r«if6preise
l ^ pr.

l 5 Anschaffung folgenden neuen Bauzcuges:

« 6 g>'oße zu 15 Pfd. schwere Lteinbohrer
» 21 kleine do. 5 do. do. t>^.

« 2 do. 4 do. do. Ladstocke
! 2 do. ' / , do. do. Raumlöffel
l ^ d0. l i)o. do. ^adspitzcn (aus Kupfcl) »> . 30 8
l 20 do. 3 ' / , do. do. Mazolen
! 2 große do. 6 do. do. Hämmer
« 4 do. do. 3 ' / , do. do. Maurer-Spihhammer

! klcnlc do. 8 do. do. Brechstange
2 Zugseile, jeder W Klaft .r lang, und w Pfuud schwer

Die 3icitations° Verhandlung wird am 7. Apri l l g i 5 in der Amtvkanzlei der l. f. Be-
zirköodrigkeit Savensiein zu Weixelstein während den üblichen Amtöstunden S t a l l finden.

Jeder, sobald cr gulcic^^ Vcrrräqe einzugehen gesetzlich qualisicirl i l ' i , kann nach Erlag dcs
auf den Ausrufspleis mit 5 ^ entfall,nde» Vadiums, welches nach beendeter Licitalion je«
d i l N , dc'r nichr (5'l'stl!l)er ^l^-ids, ,zl!rllck>n'st''llt w i l ' d . slNlvedl'r pt'vsölll ich, oder durä) einen B e t
vollinächtigte», odcl.- auch nncnllt schl ifttich.'r Off^rle seine ?ln>'ole machen, welch' letztere je-
doch nur vor dem Anfange der mündlichen Limitation angenommen werden, und so verfaßt
seyn muffen, wie cü die dießfäUigen hohen O i l s sanctionirN'n Versteigerungs - und Baubcding-
niffe vorschreiben. - Die nähern Bedingniffe, die Baudeschreibungen, Vorausmaße und Pläne
köün,n bei >em l. f. Bez. Eommiffariate Sauenstcin zu Weix^lstcin eingesehen werden. >
Vom k. k. Navigations-Straßenbau-Afflstoriate. Natschach am l 4 . März 18/^5,

Vermischte Verlautbarungen.
3. 443. (2) Nr. l44.

E d i c t .
Von dem Bczntsgerichtc Klödm'g wird bekannt

gemacht: Es habe Malhias Vehoutz v»n St'amtschna,
gegen die Eheleule Thoaias und Elisabeth Koßch, und
deren aUfällige Nechtsnachsolger, die Klage 8lili pi-aes.
L. d. M . , Ätr. 144, wegci/Verjährt-und <Hrloschen-
«rklärung der auf der zur Hevrschafl Flödnig 5ul)
Ncct. Nr. 730 dl̂ nstbaren ^icrilhube, mit dem Hei.
rathscontracle ddo, ?. September 1797, rl'icksichtlich
des Helrathsguics pr. 400 f,. L. W. ftnnmt ülniaen
Verbindlichkeiten, haftenden Zordcrnng, hicramls an-
gebracht und um richterliche Hilfe gcde ten, worüder
die Tagsatzung auf den 10. Juni l. I . Vormittags
9 Uhr'angeordnet worden ist.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Ge-
klagten , so wie deren allfallige Nechlsoachfolger un-
bekannt ist, und da sie vielleicht aus den k. k. Erb-
ländern abwesend seyn könnten, hat auf ihre Gefahr
und Kosten den Primus Sneschen von Skarutschna
zu ihrem l^malor aufgestellt, mit welchem die ange-
brachte Rechtssache nach Vorschrift der Gerichtsord-

nung ausgeführt und entschieden werden wird. —
Dieselben werden daher dessen zu dem Ende erin-
nert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen oder dem aufgestellten Curator ihre Nechls-
bchelfe an Handen zu lassen, oder aber auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt in
alle die rechtliche,, ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen mögen, die sie zu ihrer ^Uertheidi-
aung dienlich finden würden, widrigcns sie sich die
aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcijumesscn haben weiden.

Bezirksgericht Flödnig am 10. März 1845.

Z 452. (2) Nr . 562.
I d i <; t.

Von dem k. r. .Bezllksgellchte Sgq und Krcut«
derq wird hiemtt bekannt gemachl: «Zg habe über
Ansuche» des Anton Gaberscheg, Vormund des
minderjährlgen Raimund Naimundm von Sche«
lenbücdl, alS beringt elbse,klärlem testamcotari»
scben Universal. Erben, zm Orforschung des Schul-
denstandes und sonstlgcr Berlahansprechel nach
der zu Scherenbüchl am 19. Jänner l. I . mi l



A e m t l t che ^ e r l a u t t, H r u n g e n.

K u n d m a c h u n g

Nachstehende, für den Bavestrom^, Navigations « Straßenbau - District Ratschach
hohen Orts bewilligte, im gegenwärtigen Baujahre zu bewirkende pralimmarmäßige Bauher-
strllungen und Bauzeugs-Anschaffung, werden im Versteigcrungswege o^jeetenweise, odlr im
bedungenen Falle auch im Ganzen, dem Miudestdielendeu überlassen.

Aus'
^ russprelje

" st I r. ,
, z Erzeugung, Lieferung und Einbettung von 500, zu 40 Cublkschuh große !

Haufen Treppelwegs-Deckmaterials . . . . . Z / ^ /,o
. 2 Nlstaurirung der theils eingestürzten, theils sehr baufälligen Wand-

mauer in der Savestroms» Distanz V I I I ^ 2 — 3 unter dem Gav-
ten deg Schlosses Weixelstein, wobei veranschlagt sind: 5 " / , , Cnbik«

^ klafter Mauevabbrechung, 3 " / , , Cubikklaster Erd-Aushebung, lO^° / ^ ,
! Cubikklafter Str inmauerwerkv mir M ö r t e l , 3 "/75 Eublktlafter (5'rd«
! anschüttung und Anstampfung . . . . . . 335 27

3 Herstellung von 600 Stück zu 3 Klafter langen, im M i t te l 7 Zoll dik-
, ken, zur Ableitung der Vchiffszug - Geile bestimmten, s'öhrenen
^ St re i fbäumen, sammt den hiezu nöth'gen Unterstützungssaulen und
. Verankerung, oder sonst nothwendigen Befestigung . . /zOO —

/z. Herstellung neuer Geländer aus Eichenholz, und zwar:

bes tehend a u s S t ü c k e n

i Ständer. j e ^ T ^ m n U

! Einlaqcn jede ^ p w ' ^ ^ ^ ^ ' ^
, . An del 6leppeIwegS Glucke. ^ , ^ ^ Ucberpwt- ^.^, «^" d i ^ n P^^ r -

^ tung l 3 ' lang, holz und mit doppelten
^ '«/ " dick ^" '^ bangen, V4" bit,
^ ^̂  kei, Streben.

> Distanz I X j 0 - l , am Prat»
^ pretschgraben . . . . 26 26
! do. I X j 7 — X , unter dem

Schlosse Savcnstein . . 2 3
5 do. I X j 7 - X , nächst des
i Herrschaft Savensteincr Glas '

haujes . . . . . . 2 3
! do. X ) 6 - 7 , nächst der
i Gut Neusteincr-Mühle . 12 l ! -

Zusammen - - ! ^ 2 ^ l ^ ^ ^


